
Eis giebt onlc Pl(j:,n«, wo nmn 

Pelzc kaufen kann zu crgmd einem 
Psst!«e- Zorn-« Laden ver- 
kauft Pelz Sen-nnd Pelz Män- 
kkL die Uninkibnx find in Quali- 
tät I nd ihrem klnqcn JJCOVcinHlms 
loher nbn die Anmk stehen« ab 

gescheit non del gis-j: en Anscnmhl 
dan List-« die ne kenn-n. 

- HS m NR nllncmetne Zorn-du 
due-, welche kn 1Inststun!*nDenm· 

f handelt haben, Mk ne absolut n 
« 

cher nnd in Bang nns On- Inan- 
tnk d S Brich nnd ferner anh 
tät Ver Echnndufnnm Wn im- 

lnfkbate Pein-, du« sorgfältig nun- 

gewählä sind. ZU Ruf von 

Sonns Zions nein hinter jede n 

PIMUCL jedem Zki ode! einzel- 
nem Stücke. 

Halte dac- für einen Odan 
zu einein exclusioen Pelz Laden en 
kommen betreffend ane Anfrwahi. 

slelW 
. Ausdehnung tu seinen Neidern 

ishr könnt on Gold nnd Silberwaas 

kqge s Laden Geld erspar.n, 
e Auswahl ist on allem groß 

Ehrlichkeit Max Egges Moos-. 

utleute sollten nicht verliehlen rt ihre Ringe ausznwäh en, 
ie besten Ringe in der Stadt 
ax que stets an Händen hat. 
md deine Augen krank u. schwach, 
Ax Enge siclit dieselben nach, 

paßt dein Kind, der Frau, dein 
Mann- 

Vrille ans das Beste an. 

außer Ordnung deine Uhr 
t sie Max Egge in die Flur, 

ort wird sie Tit siir wenig Geld 
is’s:s allerolnsrsler hergestellt 

Für 
sj .00 

Paktofkei 
an jeder Adresse 

veriaadt 
dieses 

»Sttiöne Wetter hätt-scheit« 
sei-»O seschenk Otto-Mit iskde fin- 

Osss uns del III Ismtenssesucht 
THEO PETR. s o so- IIII o-» v 

III fOIU. I f- 

Tie Tis»·«-:ter Etratkenlmtmaesens 
mft hat sich W einer swrahselznnxt 
s Jahrmeiieg uns 8 Centsss bereit 
klärt, trotzdem die Vertreter der 
ettrischen Bahnen noch kürzlich 
ne Erhöhung verlangten Ver- 
nthlich ist in Tetroit das Aktien- 
.r-jtal nicht so ftark verwässert, alg 
toerswa 

Der Genealoge Poole hat ermit- 
lt, daß Rockefellers ,,klhnen« pflils 

ssche Bauersleute waren, die »Ros- 
eyfelder« hießen. Wahrscheinlich 
lell sie Noagen bauten Da der Oel- 
"nlg sich auf ein anderes Geld-List 

orer hat, könnte er sich mit Recht 
elfelder« nennen. Das wäre he- 

·. nend, aher wahrscheinlich nicht 
.u feinem Getan-kack- 

A. c. nimm 
J umher Advotat 
! Dolmetfcher 

, Vollmachten, Testamente 

Fuss Ist-sat. Neu-usi- 

Inland. 
i Eksutlt iems Verstin 
tu n g kn. J. K. Ednnnston, mel- 

«cher als Präsident der Spuk-dank in 
Walla BUT Weis ., in 1893 schuldig 
befunden wurde, ositen angenom- 

menzn haben, obgl er wußte, daß 
Ue ans zablnnggsnniäbig war, da- 
mals aber ieine Flucht bmserkstelliate 
über-sendet setzt non qupten ans, wo 

-er ein woblhavender Banmivollplans 
tagen-Besitzer ist, inonatlich Geldbe- 
träge, um die Gntlmben der Depositos 
ten in voll zu begleichen 

Nicht so schlimm. Bundes- 
schulkonnnissör Claxion theilt in 
einem Berichte rnit, daß weniger als 
50 Prozent der Kinder in den Ber- 
einigten Staaten die Schulen besu- 
chen. Das tvare erschreckend, aber die 
Sack-e ist nicht ganz so schlimm. Ter 
Iden- Kommilsiir hat die Grenzen des 
Schulden-dies aus dass Alter von 7 
bis 17 Jckhren gesteckt, nach oben also 
viel zu weit. Kinder armer und ge- 
rina liernitrelier Eltern können die 
Schulbank nicht bis zum 17. Jahre 
drücken; sie müssen mit 14 oder 13 
Jahren verdienen helfen. 

Wandernde Fin iven Das 
Neuesie ani dein Gebilte des »Warst- 
legger«- und Fliisterlneipengeschijftes 
in Oklahoma sind die wandernde-n 
Ersrischmmslokale in selten, die 
bald da, bald dort ans dein Lande 
auftauchen nnd schnellstens per- 

schwinden und einen anderen Ek- 

qervlatz aussuchen, wenn deren Jn- 
baber von den Behörden verfolgt 
werden. Jn Muskogee Connty sol- 
len mindestens vier solche wandernde 
Eksrtscky..«sgslokale existiren nnd 
glänzende szchäfte machen. Sie 
erscheinen mer ens in der Nachbar- 

th Vanmwollselder. wo zahl- 
t e cker besrlfäåtigt sind. An 

o III-R Käse dnt wetcidueä M 

Die Umwandlung. Die 
rsunde der ersönli en Freiheit ben ein an eres O ioer ounty 

den Keim-ten der Unduldsamkeit 
entrissen: It ens Tounty. Drei Jahre 
Muckeehrrs ast haben auch dort ge- 
nügt, eine trecsie Mehrheit von 
l,414 Stimmen in eine Minderheit 
von 975 Stimmen zu verwandeln. 

iir die Freunde der persönlichen 
reiheit bedeutet das einen Gewinn 

von nahezu 2400 Stimmen, und 
nach einem solchen Sieae wird die 
Antisaloonliga einen Anschlag auf 
das Caunty wohl so bald nicht wie- 
der wagen Meias Connty hat sie 
mit einer Mehrheit von 53 Stimmen 
behaiivtet, aber auch dort hat sie mehr 
als sechcihuudert Etinnnen einn- 
biißi, nnd jedenfalls ist es der letzte 
Sien, den iie in diesem Countn zu 
verzeichnen hat. 

D e r D a m m b r u ch von Anstin 
Es ist jetzt erwiesen, daß Leichtiertns 
Zeit und Gewinnsucht die eigentlichen 
Ursachen des Daminbruches von 
Austin gewesen sind oder, etwa-Z deut- 
iicher gesprochen, sträfliche Rücksichts- 
fosigteit gegen das menschliche Lieben 
Das Fundarnent desDannnes war zu 

Tit-wach und außerdem hatte man Ab- 
IDeichungen von den ursprünglichen 
Plänen und Vorschriften aekxildet 
Ivelche die Gefahren vermeinten Lei- 
der liegt nun die Vermuthnna nur zu 

nahe, daß die berufenen Behörden, 
deren Pilicht es war, den Dammbau 
zu überwachen und aus den erforder- 
Iichen Schuh siir die Sicherheit der 
Unwohner des Wasserbeclens Acht zu 
Jeden, nicht zur Verantwortung aezos 
zen werden. Und das ist das trau- 
riaste Wenig Werth können die Er- 
rungenschaften der Technik und pral- 
tifchen Erfahrungen haben, wenn bei 
klarem Verschulden die Strafaemalt 

nich; unerbittlich streng gehandhabt 
mir 

Selbftrnord eines reichen 
Deutschen Anfrlieinend ans 
Kannan nber die Ertranlunz feiner 
Gattin machte der titijiiliriae wohl- 
adende ehemalige Seideniniporteur 

nrich Meyer in seiner Wohnung 
im Vuckln hain Hotel an 5 Ave und 
do. Str» eiv York, durch Blaufijure 
seinem Leebn ein Ende-. Bereit-J lie- 
lvusztcos wurde er von seinem Einun- 

keäir aufgefunden, der Selretiir 
arer Monroe, feinen langjährigen 

dausarzt Dr. Frederick Petersen nnd 
die Gattin Meyerö benachrichtigte, 
die bei der Mittheilung ohmnächtig 
ufamrnenbrach Obwohl sofort Net- 

iaaesverfuche angestellt wurden, 
star der Ungliickliche nach einer 
Its-fide unter furchtbaren Schiner- 
eu. Daß es fich um Selbftniorrd 
andelt, geht aus einer hinterlassenen 
otiz hervor, in der der Verstorbene 

bat, seine Gattin und Dr. Petersen 
sofort zu rufen, den Fall vor den Be- 
wohnern des Hotels aber so weit wie 
md lich geheim zu halten. Obwohl 
er sich vorn eigentlichen Geschäft vor 

mehreren Jahren bereits zuriickgezw 
sen hatte, war Herr Meyer noch bei 
einer Anzahl bedeutender Seidenfirs 
men, darunter Passavant sc Co. von 
Ita. 83 Greene Str» stark betheiligtz 
außerdem besaß er aus edehnten 
Grundbele und verbrachte en Som- 
mer zusammen mit seiner Gattin 

kets auf einer aröfzeren Vesihnng in 
en Adiroicdocks, den Winter auf ei- 

nem kleineren Besihthnm in Kalifors 
nie-i, das er anfangs nächsten Mo- 
nats wieder aulznluchen gedachte 

Ip- 

i Butter verdrängt Käse 
Das Steigen der Vutternreise hat 
latet Nachrichten aus-Marshsiiüsd, Wis- 
consin, im ganzen Staate einen nicht 
unmerkliche-n Nisdergnng der Käseini 
drikation herborgsrusen Viele Fa- 
driten habe-n ihren Betrieb einge- 

schränkt und einen Theil ihrer Ange- 
tellten entlassen müssen. Die Former 

tragen I Moltereiprodutte sast 
ausschlies ich in die Buttersabriken 

Sagt ihnen dieMeinung. 
In einer dieser Tage zu New York 
abgehaltenen Massenversanimlung or- 

ganisirter Arbeiter erklärte der Advos 
tat Meyer London, der im Osten in 
Merkschastskreisen angesehen ist, 
seinen Suhdrerm daß sdte Arbeiter 
nicht so sehr kmst voriählicher Unter- 
drückung seitens der Reichen zu lei- 
den haben, als dank ihrer eigenen 
Kurzsichtigteit So lange die Arbei- 
ter mehr Interesse und Zeit haben 
für die Frage, ob diese oder jene Ball- 
spiebNiiege bessere Aussicht hat zu ge- 
winnen, besser spielt oder mehr Glück 
hat, als siir das Studium ihrer eige- 
nen wirthschastlichen Lage, so lange 
könnten sie sich versichert halten, daß 
die Danipipseifen der Fabriken ihnen 
den Marsch blasen und ihre Musik 
stellen werden, während die Reichen 
allein sich an den Lpern ergötzen· 

Gute r P la n. Einen sehr 
praktischen Schritt, zllnsiedlcr und Ar- 
beitskräfte zu gewinnen, haben die 
Famin von Bann-s Coiinin, Nord- 
Dakota, gethan, indem sie ihre großen 
Formen in Parzellen von je 160 
Acres theilten, Häuser daraus bauten 
nnd diese miethssrei Familienvätern 
anboten, die ihnen bei der Bestellung 
ihrer Aecker helfen wollen. Der Plan 
bewährt sich. Einer der Former hat 
siebzig Anerbietungen erhalten, was 
nicht number nehmen kann, da es ja 
gerade der Mangel an Mitteln siir 
die erste Niederlassung ist, der so viele 
in den Städte-n zurückhält Mit sreier 
Wohnung, einem Stückchen Land 
selbst zu bebaut-n und gesicherter Ar- 
beitsgelegenheit aus der größeren 
Form würde vielen geholfen sein, die 
sich in der Fabrikarbeit aussichtslos 
um das tägliche Dasein plagen. 

Steinigten den greiscn 
Vater. Der 70 Jahre alte Crnest 

garnsworth von Sanbrook, Pa, ein 

s elauelleubohrer. liegt mit gebroche- 
»nem Schädel zu Hause, während seine 
beiden Söhne Enge-ne und Charles 
18 und 16 Jahre alt, unter der Be- 
schuldigung ihrem Vater die Ver- 
leyiungen bei-gebracht zu haben, sich 
im Gefängniß von Warm, Pa» br- 
stnsden. Farnszworth gab seinen Söh- 
nen den Auftrag an einer neuen Lei- 
auelle zu arbeiten und andere Qui-t- 
len ni besuchen. Als er Abend-Z nach 
Hause kam, fand er, daß seine Zähne 
nichts gethan li.iiteii, und er stellte sie 
deswegen in Rede CI kam zu Thsits 
lich-leiten nnd die Zähne steinisiten 
ihren alten Thier, wobei er einen 
Schädelbruch erlitt Au seinem Wie- 
deraufkominen wird gezweifelt 

Neuland Durch die Anlage 
eines Entwässerungstauals von acht 
Meilen Länge tut man in der Uni- 
nebung von Neenah, Wis» ein 
Areal von über WUU Acrees Land ge- 
wonnen. Das Land war bisher un- 

sruchtdares Marschland und soll jetzt 
su den fruchtbarsten Stellen der Um- 

ebuna von Neenali zählen. Solche 
arschstellen gibt es hierzulande zu 

hunderten, und man kann sich aug- 

rechnen, was siir einen Vortheil es 
dem Staate bringen wird, wenn man 

diese Strecken der Ackernsirttisctiaft 
nutzbringend gemacht halten wird. 
Vorläufig lieaen in Wisconsin und 
in anderen Staaten nocti tausende 
von Arke-z guten Ackerliodeui brach, 
der nur besiedelt zu werden braucht. 
Wenn jetzt hier und da kllkarscliland 
drainirt wird, so handelt eis- sich fast 
immer um eine Abrundung von Ei- 
genthum, in dessen Mitte der Marsch 
ein Hindernisz war. Jn Neenah 
selbst ist man stetia dabei. die Stadt 
zu verbessern; so liat der Stadtrath 
eine Verordnung angenommen, die 
die Ausnaluue von Bill-Inn Dorfs-at 
um die Licht· und Wasser-Anlagen 
auszubauen 

Vorn Präsidenten entsen- 
det. Daß Ackerbaiijelreknr Wilson 
von Präsidenten Takt zun- Interna- 
tionalen Brauertongresz gesandt wur- 

de, ergab sich aus einein noni non- 
reßabgeordneten A. J. Barchseld den 

legoten des Allegheny Counthziueis 
ges des Deutsch-Amerikanischen Zen- 
tralbundes erstatteten Bericht Herr 
Vatchseld lenkte die Aufmerksamkeit 
der Delcgaten auf die von dein Natio- 
nalkonvent der Warnen-s Christian 
Temperance llnion gefaßten Beschlüs- 
se bezüglich der Wilsonaffäire und be 
treffs Einsbringung einer Vorlage für 
nationale Prolnbion und erklärte bei 
leser Gelegenheit, daß er selbst den 
Präsidenten Taft bewogen halte, Se- 
cretär Wilson zum Broiierloii«,1ref3 zu 
entsenden, was doch beweise, dnsz das 
Oberhaupt der Vereinigten Staaten 
dem Muckerthum sein Ohr nicht leihe. 
Zum Schluß seies Berichtes brach er 

unter großem Beifall eine Lanze siir 
den Widerruf des Antitanlinengeses 
Jes. Jm Anschluß hiecnn verlos Kon- 
greßabgsordneter Varchfeld ein ihm 
von Dr. Max Heiiius im Auftrag des 
zweiten Julernntionalen Brauertoin 

resses zugesnndtes Schreiben, in wel- 
em ihm dafür, daß er das Interesse 

des Seltetörö Wilson auf den Brau- 
erkongreß gelenkt, volle Anerkennung 
gezollt wird. 

Martin’s Großer Dank 
samstags-Verkauf 

fängt nun an! 
Wir kauften Auswahl-I Lotg von Winter Waaren unter dein Preis von 

den St. Louisz Vereinigteu Jobbersz Hrezknventory Verkiiufen, abgehalten in 
St. Louis letzte Woche, und find fertig Euch anzubieten die 

Größten Werthe, die Ihr jemals gekauft habt. 
Die Kiiufe bestehen aus Seide, Anting Flanue15, (5alieoes, Sheetingez, Mitgli115, Linens:«, Blanket2·» Gatten Bat-A Entbi«oideries:-, kliibbon-3, Notions etc. 

Jn Verbindung damit opfern wir unsern eigenen hochgradigeu Vorrath von 
Frauen Anziigen, Mänteln, Unterröcken, Pelzwaaren, Putzwaareu nnd Män- 
ner- und Knaben Anziigem Ueberrbeken, Schuhen und Ausstattungen An 
diese neueste, wiinfeheuswerthe Winter Waare wird zu Preisen verkauft wer- 
den, das; kein Bargairr-Liebhaber kann baut Kauf abgehalten werden. 

Dieser Vertan cndct am 29. November 
Kommt während diese-J Nerknufszs und nehmt mit Euch dir Größtcn 

B(11«g(11ng, die Ihr jemals roth 

Alle Frauen- und Kinder Kleider 
werden verfchleudert! 

Absolut jedes vom Schneider gemachte Klei- 
dungsftiick in unserem Laden zum 

Halt-en Preise 
Frauen Jackets, werth bis 85, Größe 

34dis:48,jedes....·....·.....81.98 
Kinder 83. Mäntele .... .:151.49 
Kinder Tuch Mäntel in fast allen Far- 

ben, Größe ·&#39;- bis 14, werthbis ski. 
Wahl jetzt jedes .............. 8149 

Kinder Mäntel, werth WH« bisz 7.5« 
jetzt 8304 

Frauen Regen Rier zu .. .9H«.98 
Jeder Regen Rock iiu Laden, wertli non 

87.5() bis -1—.)..s")«, beim Verkauf zu JOHN 
8I0.00 Damen Nkäntel zu JOHN 

Lauge, uersciiiedeue Damen TUTäuteL 
usertli sit-, jetzt zu .. »Sie-III 

Will-TI- 
OIISOJOP 

Gute seit Zu kaufen. Echte Seal Plufh 
Wkäntcl 

25 Mäntel zu ............ .P22. 50 Am «....·...........·.«i-.2.&#39;).00 
.:55 « "................P29..)0 
; 45 « « 

....... ...9-·35.00 
; 

m- « « 
·. .. ..... 84500 

Als passe-nd qarantirt 

:5000 Abs. von Jl. und Pl. 253 Seide-u 
: zu Mkk Aard 

I Wean Ihr Seideu wünscht, dann ist dies 

tsicher die beste Gelegenheit Its Zoll Messu- 
titte6, Fonlmds und fancy Seiden, der Jal) 
teszeit beste Ansstellan aktueller Lvetth SI 
bis SI. 25; unser speziellen Kauf ietzt uns In 

den Stand, es zu verkauer 

die Yd. zu 63c 

Frauen mid Kinder Unterzeuge. 
Wir haben niemals zuvor angeboteii solche 

große Bargaiiis iii Frauen und Kinder Un- 
terwaare, Dies ist eins der größten Jteing 
iii deiii Verkauf. 

Frauen Fließ Vests, creaiii und weiß, dazu 
pasfeiide Hosen, Größe 34 bis H, 35c werth, 
ein slleidiingszstück .................. 25c 

Schwere velastische Hemden iiiid Hosen für 
Fraiieii, Größe 534 bis 44, izsc werth jedes 
zii ............................... 50c 

Planke-MS Planke-W! 
Liiisida wulliiie Blankem Größe is(;x8i), 

wirklich wertli EIN-« das Paar. Tantie- 
giiiigs Verkaiifgpieisrs dac- Paar zit» .82.98 

Higliliiiid Pluid Vlaiikeigy Größe i34x7·3, 
wirklich werili VII-W das Paar. Daiiksa- 
iiiiiigs Verkaiistvreisz ........... 82 39 

Verkauf ist 

ietzt 

in vollem 

gange 

Verkauf en- 

det am 

Abstei- 

November 

Proben ainetikanischet Justiz. ! 
Jn Alabama wurde eine Verac- 

theilung wegen Etehlens von Häuten 
sür unaiiltig erklärt, weil in dem Ur- 
Hheil nicht gesagt wurde, ob Ochsen-, 
Kuh-, Schaf-, Manusqu Rüssel-, 
Ziegen- oder Pferdehäuie gestohlens 
wurden. Jn Süd Carolina wurdes eine Anklage zurückgewiesen, weils 
,,satber« in der Klageschrist »satther« 
buchstabirt war. Jn Alabama wurdes 
eine AnkLage zurückgewiesem weil der 
Vuchstabe «i&#39; in dem Worte »ma1ice« 
ausgelassen war. Kein Wunder, daß! 
hier im Lande die Ferkelstecherei 
blüht und daß der amerikanische Ad- 
vokatenstand ethisch am niedrigsten 
steht. Wenn unsere Gesetze dem Sinn 
und nicht dem Buchstaben nach aus- 

gelegt würden, und der Unfug, der 
mit den technischen Fehlern getrieben 
wird, ausgewetzt würde, dann müß- 
ten zwei Drittel Advotaten einen an- 

deren Berus ergreifen. 

fSie Topserei. 
Einem Bericht des Geologtschen 

Vüreaus zufolge hatten die im Jahre 
1910 in den Vereinigten Staaten 
her-gestellten Töpfernmaren einen 
Werth von nahezu 34 Millionen Dol- 
tats. Damit wurden etwa 77 Pro- 
zent des einheimischen Bedarss ge- 
deckt und noch viel erportirt Es 
wurden mehr als els Millionen Dol- 
larg Töpferwaaren, hauptsächlich 
seineres Porzellan, säureseste Tiegel 
u. a. importirt. Die Töpferindustrie 
beschränkt sich ans ocht Staaten. 
Ohio, New Jersey, West Virginien, 
Pennsylvonien und New York er- 

zeugten 88 Prozent der Töpfer-wem- 
ren des Loiides. Ein anssiibrlicher 
Bericht iiber die Töpferei des Lon- 
des kann oon dem Direktor George 
Otis Smith os the Seelqu Sue- 
vet), Washington, D. c» wogen 
werden. 

..-- 

Die Missourier Staatspräsidentin 
der »Daughiers os the American Re- 
volution« iiberrnschte ihre Zuhörer 
mit der Beleutptung, »das; unser (der 
,,Töchter«) reines kaukasisches Blut 
jedes Jahr durch den Zustrom von 
Ausläudern verunreinigt wird« —- 

Wer hindert die ,,Töchter der Revolu- 
tion« daran, ihr »reines kaukasisches 
Blut« für sich zu behalten? 

Dr· Oliven. ein deutscher Gelehr- 
ter, der hier zum Besuch u(ar, soll 
gesagt haben, daß die deutschen Stu- 
denten ansangeu, sich zu bessern und 
ihre Gewohnheiten mit denen der 

Tamerikanischen in Einklang zu brin- 
gen suchen. Es dürfte aber noch eine 
geraume Zeit iu Anspruch nehmen, 

bis sie im Fußball und im Fuchs- 
prellcn dieselbe Meisterschaft erlau. 

»gen, deren sich die hiesige lernbegies 
« rige Jugend erfreut. 
s »- — 


